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§ 13
Die VEAB haben die Ausgabenachweise der Er­

fassungsstellen zu prüfen und eine Abstimmung der 
ausgegebenen Wertmarken mit den abgelieferten 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen durchzuführen.

§ 14
Die abgelieferten landwirtschaftlichen Erzeug­

nisse, für die Wertmarken verausgabt wurden, und 
die ausgegebenen Wertmarken zum Bezüge von 
Rücklieferungswaren sind in den Monatsabrechnun­
gen — in den dafür bestimmten Vordrucken — 
nachzuweisen.

§ 15
(1) Der Leiter des VEAB ist dafür verantwortlich, 

daß ständig, jedoch mindestens einmal im Quartal, 
in den Erfassungsstellen seines Betriebes die Rich­
tigkeit der Ausgabe, ihre Abrechnung und die Be­
stände der Wertmarken überprüft werden. Das dar­
über aufgenommene Protokoll ist beim Leiter der 
Erfassungsstelle zu verwahren.

(2) Die WEAB haben die Durchführung dieser 
Kontrollen zu beaufsichtigen.

§ 16
Diese Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer 

Verkündung in Kraft; mit dem gleichen Tage tre­
ten entgegenstehende Bestimmungen, insbesondere 
die Durchführungsbestimmung vom 19. Juli 1950 
(GBl. S. 704) außer Kraft.

Berlin, den 6. August 1952

Staatssekretariat für Erfassung und Aufkauf 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse

S t r e i t
Staatssekretär

Erste Durchführungsbestimmung 
zur Verordnung über die Berufsausbildung 
und schulische Förderung der Jugendlichen 

in den Jugendwerkhöfen.

Vom 14. August 1952

Auf Grund § 9 der Verordnung vom 31. Juli 1952 
über die Berufsausbildung und schulische Förde­
rung der Jugendlichen in den Jugendwerkhöfen 
(GBl. S. 695) wird zur Durchführung der §§ 1 bis 3 
der Verordnung im Einvernehmen mit dem Staats­
sekretariat für Berufsausbildung folgendes be­
stimmt:

§ 1
Differenzierung der Jugendwerkhöfe

Die Differenzierung der Jugendwerkhöfe nach 
den im § 1 der Verordnung dargelegten Gesichts­
punkten muß bis zum 31. August 1952 abgeschlossen 
werden.

§ 2
Jugendwerkhöfe A

Als Jugendwerkhöfe A werden folgende Jugend- 
werkhöfe mit Lehrwerkstätten festgelegt:

Lehrwerkstätte
1. Jugendwerkhof „Makarenko“

W aldsieversdorf,
Kreis Strausberg

Lehrwerkstätte
2. Jugendwerkhof „Emil Wölk“,

Strausberg, Kreis Strausberg Gärtnerei

3. Jugendwerkhof 
„Charlotte Eisenblätter“,
Blüchershof, Kreis Waren Konfektion

Schneiderei
4. Jugendwerkhof „Makarenko“,

Krassow, Kreis Wismar
für Schiffbau Schlosserei

5. Jugendwerkhof in Wrangels-

Tischlerei

burg, Kreis Greifswald Schlosserei

6. Jugendwerkhof auf dem
Ziegelei

Königstein, Kreis Pirna Schlosserei

7. Jugendwerkhof
Tischlerei

„Martin Andersen-Nexö“, 
Bräunsdorf, Kreis Chemnitz Landwirtschaft

8. Jugendwerkhof in Chemnitz-

Tischlerei
Schlosserei
Maßschneiderei
Schuhmacherei

Altendorf Polsterei

9. Jugendwerkhof Klaffenbach,

Schlosserei
Tischlerei

Kreis Chemnitz Landwirtschaft

10. Jugendwerkhof in Brauna,
Kreis Kamenz Stellmacherei

11. Jugendwerkhof Kottmarsdorf,

Schmiede

Kreis Löbau Damen-

12. Jugendwerkhof Großstädeln
Maßschneiderei

b. Leipzig Schuhmacherei

13. Jugendwerkhof Heiterblick

Korbmacherei

b. Leipzig Tischlerei

14. Jugendwerkhof
Schuhmacherei

„August Bebel“, 
Burg b. Magdeburg Landwirtschaft

15. Jugendwerkhof
in Wittenberg (Lutherstadt) Maßschneiderei

16. Jugendwerkhof in Friedrichs­
werth, Kreis Langensalza Tischlerei

17. Jugendwerkhof in Hummels­

Korbmacherei

hain, Kreis Jena Tischlerei

18. Jugendwerkhof

Schlosserei
Handweberei

in Bad Klosterlausnitz, 
Kreis Stadtroda Schlosserei

TischlereiLandwirtschaft


